
Frühjahrstagung 2023 des AK Schulen der DeGEval zum Thema  

 „Schulen evaluationsbasiert weiterentwickeln:  

Welche Rolle(n) spielt die Schulleitung?“  

Bei der diesjährigen Frühjahrstagung wollen wir die Schulleitung als zentralen Akteur bei der Evaluation von 
Schule und Unterricht in den Mittelpunkt stellen. Dabei möchten wir spannenden Fragen nachgehen, die 
sowohl das Leitungsfeedback an die Schulleitung, ihre Rolle bei der internen Evaluation, als auch bei der 
externen Evaluation/Schulinspektion und Projektevaluationen betreffen: 

• Wie gelingt den Schulleitungen das Herstellen einer Evaluationskultur? 

• Werden Feedback und Evaluation „normal“, wenn die Schulleitung mit gutem Beispiel vorangeht? 

• Was wissen wir über die Nutzung von Schulleitungsfeedback und welche Angebote gibt es zur Unterstützung? 

• Welche Bedarfe haben Schulleitungen als Adressaten der externen Evaluation? Welche Erwartungen haben 
Sie z. B. an die Partizipation, die Ergebnisdarstellung und das Verhältnis von Ertrag und Aufwand? 

• Wo und wie lernen Schulleitungen das Evaluieren? Und wie würde eine sinnvolle Unterstützung der 
Schulleitungen bei der Evaluation aussehen? 

• Welche Rolle spielen die verschiedenen Leitungsebenen (Schulleitung, Schulleitungsteam, Schulaufsicht) bei 
der Evaluation? 

• Wie kann die Schulleitung dabei gestärkt werden, die Entwicklung ihrer Schule evaluationsbasiert 
voranzutreiben? 
 

 Donnerstag, 15.06.2023 

12:45 – 13:00 Einwahl 

13:00 – 13:15 
Begrüßung durch die Sprechergruppe des Arbeitskreises Schulen der Gesellschaft für 
Evaluation (DeGEval) 

13:15 – 14:15 

Keynote:  

„Evaluation und Schulführung“ (Arbeitstitel) 

Prof. Dr. Pierre Tulowitzki, Leiter Professur Bildungsmanagement und Schulentwicklung, 
Pädagogische Hochschule, Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW)  

14:20 – 14:40 Vertiefung der Keynote in Breakout-Räumen  

Pause  

15:00 – 15:30 Rückfragen an Prof. Dr. Pierre Tulowitzki im Plenum 

15:30 – 16:15  

Vortrag mit Diskussion:  

„Rollengerecht und aufgeteilt: Qualitätsmanagement und Evaluation in der 
Schulleitungsaus- und -weiterbildung an der Pädagogischen Hochschule Zürich“ 

Niels Anderegg, Leiter Zentrum Management und Leadership, Pädagogische Hochschule 
Zürich (PHZH) 

16:15 – 17:00 

Vortrag mit Diskussion:  

„Unterrichtsentwicklung durch beobachtungsbasierte Unterrichtsfeedbacks von 
Schulleitungen an Lehrkräfte“ 

Christopher Kellermann, Freie Universität Berlin, Arbeitsbereich Schulpädagogik / 
Schulentwicklungsforschung 

17:00 – 17:15 Tagesabschluss und Ausblick auf Freitag 

17:15 Ende  

 

  



 Freitag, 16.06.2023 

8:30 – 8:45 Einwahl 

8:45 – 9:00 Begrüßung  

9:00 – 9:10 

Einführung in den digitalen Marktplatz mit Ständen/Breakout-Räumen: 

Erfahrungsaustausch zum Thema „Schulleitung und Evaluation“ 

An jedem virtuellen Marktstand werden die Erfahrungen und Ergebnisse zum jeweiligen 
Thema während rund 5 Minuten präsentiert. Danach stehen rund 20 Minuten für 
Rückfragen und Diskussion mit den Standbesuchenden zur Verfügung.  

Drei Runden à 25 Minuten  

1. Dr. Ursula Pulyer  
Evaluations-Experten vs. Zusatzaufgabe für Schulleitungen - wie Evaluation 
unterschiedlich erlebt wird 

2. Dirk Groß 
Was und wie lernen Schulleitungen in Fortbildungen zur internen 
Schulevaluation (nicht)? Einige Impulse anhand von drei aktuellen 
Fallbeispielen aus dem Pädagogischen Landesinstitut Rheinland-Pfalz  

3. Dr. Swantje Hadeler 
Schulleitungstagungen gemeinsam gestalten – eine Chance, um 
Kommunikation und Zusammenarbeit mit Blick auf datengestützte Schul- und 
Unterrichtentwicklung zu fördern?  

4. Ann-Katrin Todd 
Was die Schulleitung zum Scheitern interner Evaluation beitragen kann - 
zugespitzte Erkenntnisse aus rund 10 Jahren externer Evaluation 
selbstständiger Schulen in Hessen 

5. Dr. Tanja Nieder-Seiberth & Dr. Susanne Frühauf 
Der Schulleitung ein Feedback geben: Angebot zum Schulleitungs-Feedback im 
Hessischen Befragungsportal Feedback  

6. Dr. Stefanie Hetzner 
Die Ausgestaltung der Schnittstelle zwischen externer Evaluation und 
Schulentwicklung: Pilotierungsergebnisse aus Sicht von Schulleitungen 

9:10 – 9:35 1. Runde: Markstände 1, 2, 3 und 4  

 Wechsel 

9:40 – 10:05 2. Runde: Marktstände 3, 4, 5 und 6  

 Wechsel 

10:10 – 10:35 3. Runde: Marktstände 1, 2, 5 und 6 

10:40 – 11:00 Abschlussworte der Marktstandbetreibenden 

Pause  

11:30 - 12:15  Vortrag mit Diskussion:  

„Die Rolle der Schulleiter/innen im (neuen) schulischen Qualitätsmanagement in 
Österreich. Vorgaben, Umsetzung, Unterstützung und eine begleitende formative 
Evaluation“ 

HR Mag. Erich Svecnik, Referatsleiter, IQS – Institut des Bundes für Qualitätssicherung 
im österreichischen Schulwesen, Referat 1/4 – Evaluation und Begleitforschung 

12:15 – 13:00 Reflexion, Ausblick & Verabschiedung 

13:00  Ende der Tagung 

 

 


